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Objekt Bezeichnung:  

 Nutzung:  

 Straße, PLZ, Ort:  

   

1. organisatorische und technische Voraussetzungen 

ja nein zutreffendes ankreuzen 
 

  
Sind zum Termin der Abnahme-Funktionsprüfung je ein Vertreter des Errichters der 
BMA und ein Vertreter des Betreibers anwesend? 

  
Die organisatorischen und technischen Vorgaben aus dem Vorgespräch zur 
Brandmeldeanlage wurden vollständig umgesetzt? 

  Die Vorgaben aus der TAB Karlsruhe wurden vollständig umgesetzt? 

  
Sind alle Installations- und Programmierungsarbeiten abgeschlossen? Sind die BMA 
und beide Übertragungswege der ÜE vollständig betriebsbereit? 

  
Können sämtliche Funktionen der Brandmeldeanlage (siehe Infoblatt „Abnahme-
Funktionsprüfung einer Brandmeldeanlage“) am Tag der Abnahme-Funktionsprüfung 
getestet werden? 

  
Ist die vereinbarte Anzahl der Schlüsselsätze vorhanden und sind die einzelnen 
Schlüssel korrekt beschriftet? 

  
Ist für jeden Schlüsselsatz ein Profilhalbzylinder der Objektschließung zum Einbau in 
das Feuerwehrschlüsseldepot vorhanden? 

  
Hat die Feuerwehr mit den Objektschlüsseln aus dem Feuerwehrschlüsseldepot Zutritt 
zu allen überwachten Bereichen? 

  Sind ggf. benötigte Bockleitern und Bodenplattenheber wie vereinbart vorhanden? 

  Ist die Kurzbedienungsanleitung an der BMZ befestigt? 
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2. benötigte Unterlagen 

ja nein zutreffendes ankreuzen 
 

  
Wurde das „Brandmeldeanlagen-Installationsattest“ unterschrieben an die 
Branddirektion übermittelt? 

  Ist ein „Wartungsvertrag“ der Brandmeldeanlage abgeschlossen? 

  
Ist die „BMA-Sachverständigenabnahme“ erfolgt und wurde das Protokoll an die 
Branddirektion übermittelt? 

  
Sind ggf. aufgeführten Mängel des „BMA-Sachverständigenabnahme-Protokoll“ 
beseitigt? 

  
Sind die durch die Branddirektion freigegebenen Feuerwehrpläne (Übersichtsplan und 
Geschosspläne, laminiert oder reißfestes Papier) und die Mappe / der Ordner mit den 
Objektinformationen in der FIZ vorhanden? 

  
Sind die durch die Branddirektion freigegebenen Feuerwehrlaufkarten (laminiert oder 
reißfestes Papier) in der FIZ vorhanden? 

  

Wurden die Laufkarten durch den Errichter vor Ort geprüft? 
▪ die Laufwege funktionieren 
▪ die Meldergruppen-Nummern der Laufkarten sind identisch zu den Melder- 
   Beschriftungen sowie zur programmierten Anzeige im 

Feuerwehranzeigetableau 
▪ die angegebene Raumnutzung / Raumnummer entspricht den  
   Gegebenheiten vor Ort 

  
Sind die Bezeichnung der Räume, Raumnummern und Geschossangaben auf den 
Feuerwehrplänen, Feuerwehrlaufkarten und der programmierten Anzeige im 
Feuerwehranzeigetableau identisch? 

 

3. Vorarbeiten am Tag der Abnahme-Funktionsprüfung 

Die Profilhalbzylinder der Objektschließung sind vorab in das Feuerwehrschlüsseldepot einzubauen. 
Die Überwachungsfunktion ist vollständig zu testen. 

 
Wir bestätigen hiermit, dass die aufgezählten Punkte sowie die aktuell gültigen 
Aufschaltbedingungen der Feuerwehr Karlsruhe und die Festlegungen des BMA-Vorgesprächs 
vollständig umgesetzt und die aktuell gültigen einschlägigen Normen und Richtlinien eingehalten 
wurden. Es ist bekannt, dass nicht erfüllte Forderungen und Festlegungen automatisch zum 
Abbruch der Aufschaltung führen. 
Die obenstehende Aufzählung ist dazu nur als Hilfestellung zu sehen, es besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit. 
 
 

Die Richtigkeit der Angaben bestätigt durch: 
 
   

Datum Name Signatur  
 


